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Tagungen, Vorträge oder Workshops zur Diskussion und Entwicklung ungleichheitsbezogenerTagungen, Vorträge oder Workshops zur Diskussion und Entwicklung ungleichheitsbezogener
und sozialpolitischer Forschung.und sozialpolitischer Forschung.

11 Veranstaltungen11 Veranstaltungen
1-101-10
11-1111-11

Vortrag | 16.12.2021 - 16.12.2021Vortrag | 16.12.2021 - 16.12.2021

Global cultures and the world-wide gender gap in education.Global cultures and the world-wide gender gap in education.
Fuzzy clusters and multilevel data structures Fuzzy clusters and multilevel data structures 
Prof. Dr. Michael WindzioProf. Dr. Michael Windzio

VeranstaltungsortVeranstaltungsort::

onlineonline

16.12.202116.12.2021

UhrzeitUhrzeit::

12:00 - 13:00 Uhr12:00 - 13:00 Uhr

Btlg. OrganisationBtlg. Organisation::

Data Science CenterData Science Center

SemesterSemester::

WiSe 2021/22WiSe 2021/22

The world-wide gender gap in education depends not just on countries' economic performance,The world-wide gender gap in education depends not just on countries' economic performance,
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but also on cultural factors. However, world cultures are not fixed entities. Rather, culture is abut also on cultural factors. However, world cultures are not fixed entities. Rather, culture is a
characteristic of groups as well as of (world-)regions. How do global cultures moderate women'scharacteristic of groups as well as of (world-)regions. How do global cultures moderate women's
low education? Based on data of the World Value Survey, this study applies Latent Profilelow education? Based on data of the World Value Survey, this study applies Latent Profile
Analysis to generate a fuzzy-set typology of cultures in the world, but based on individuals insteadAnalysis to generate a fuzzy-set typology of cultures in the world, but based on individuals instead
of nation states. Individuals do not belong exclusively to one culture, but to several culturesof nation states. Individuals do not belong exclusively to one culture, but to several cultures
simultaneously, with varying probabilities. In the second step, cross-classified logistic multilevelsimultaneously, with varying probabilities. In the second step, cross-classified logistic multilevel
models test the country-time specific effects of 'female' on the risk of getting (at best) lowmodels test the country-time specific effects of 'female' on the risk of getting (at best) low
education, controlling for various individual and country-specific factors. Cross-level interactionseducation, controlling for various individual and country-specific factors. Cross-level interactions
show that the 'female' effect on low education is indeed moderated by world cultures, but neithershow that the 'female' effect on low education is indeed moderated by world cultures, but neither
world cultures, economic factors nor individual characteristics completely explain the strength ofworld cultures, economic factors nor individual characteristics completely explain the strength of
the female effects.the female effects.

  Zoom-Link zur Veranstaltung Zoom-Link zur Veranstaltung 
Kalender-Eintrag Kalender-Eintrag   

Workshop | 06.12.2021 - 06.12.2021Workshop | 06.12.2021 - 06.12.2021

Koalitionsvereinbarung: Sozialpolitikforschung diskutiert Ampel-Koalitionsvereinbarung: Sozialpolitikforschung diskutiert Ampel-
Vorhaben Vorhaben 
Deutsches Institut für Interdisziplinäre Sozialpolitikforschung (DIFIS)Deutsches Institut für Interdisziplinäre Sozialpolitikforschung (DIFIS)

VeranstaltungsortVeranstaltungsort::

Online via ZoomOnline via Zoom

6.12.20216.12.2021

UhrzeitUhrzeit::

18:00-19:45 Uhr18:00-19:45 Uhr

Btlg. OrganisationBtlg. Organisation::

Institut Arbeit und Qualifikation (IAQ), Universität Duisburg-EssenInstitut Arbeit und Qualifikation (IAQ), Universität Duisburg-Essen; ; SOCIUM ForschungszentrumSOCIUM Forschungszentrum
Ungleichheit und Sozialpolitik, Universität BremenUngleichheit und Sozialpolitik, Universität Bremen
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SemesterSemester::

WiSe 2021/22WiSe 2021/22

Die in der Koalitionsvereinbarung vorgestellten Reformkonzepte der Ampel-Regierung werdenDie in der Koalitionsvereinbarung vorgestellten Reformkonzepte der Ampel-Regierung werden
die Sozialpolitik in den nächsten Jahren maßgeblich bestimmen. Aus der Sicht derdie Sozialpolitik in den nächsten Jahren maßgeblich bestimmen. Aus der Sicht der
Sozialpolitikforschung wollen wir in einem kurzen digitalen Workshop am Montag, 6. 12. 21,Sozialpolitikforschung wollen wir in einem kurzen digitalen Workshop am Montag, 6. 12. 21,
18.00 bis 19:45 Uhr, einen ersten Blick auf die sozialpolitischen Kapitel der18.00 bis 19:45 Uhr, einen ersten Blick auf die sozialpolitischen Kapitel der
Koalitionsvereinbarung richten. Können sich die Vorhaben auf den gegebenen ForschungsstandKoalitionsvereinbarung richten. Können sich die Vorhaben auf den gegebenen Forschungsstand
stützen? Welche Forschungsbedarfe erwachsen aus den Reformüberlegungen?stützen? Welche Forschungsbedarfe erwachsen aus den Reformüberlegungen?

Es diskutieren: Es diskutieren: 

Wolfgang Schroeder (Kassel), der eine kurze Einführung geben wird.Wolfgang Schroeder (Kassel), der eine kurze Einführung geben wird.
Außerdem gibt es kurze Statements von:Außerdem gibt es kurze Statements von:
Ute Klammer (Duisburg)Ute Klammer (Duisburg)
Tanja Klenk (Hamburg)Tanja Klenk (Hamburg)
Heinz Rothgang (Bremen)Heinz Rothgang (Bremen)
Katharina Wrohlich (Potsdam)Katharina Wrohlich (Potsdam)
Mariella Falkenhain (Nürnberg)Mariella Falkenhain (Nürnberg)

Die Moderation übernimmt Frank Nullmeier (Bremen).Die Moderation übernimmt Frank Nullmeier (Bremen).

Bitte melden Sie sich an unter Bitte melden Sie sich an unter anmeldung@difis.organmeldung@difis.org. Sie erhalten dann den Zoom-Link zur. Sie erhalten dann den Zoom-Link zur
Veranstaltung. Untenstehend finden Sie den Text der Koalitionsvereinbarung zum Download. WirVeranstaltung. Untenstehend finden Sie den Text der Koalitionsvereinbarung zum Download. Wir
freuen uns auf Ihre Teilnahme!freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Anmeldung:Anmeldung: anmeldung@difis.org anmeldung@difis.org

Download: Download: Koalitionsvertrag-Ampel-2021-2025Koalitionsvertrag-Ampel-2021-2025  

Siehe auch: Siehe auch: https://www.difis.org/veranstaltungen/5https://www.difis.org/veranstaltungen/5

Tagung | 18.11.2021 - 19.11.2021Tagung | 18.11.2021 - 19.11.2021

FIS-Forum 2021 FIS-Forum 2021 
Deutsches Institut für Interdisziplinäre Sozialpolitikforschung (DIFIS)Deutsches Institut für Interdisziplinäre Sozialpolitikforschung (DIFIS)

Seite 3/13Seite 3/13

www.socium.uni-bremen.de
mailto:anmeldung@difis.org
mailto:anmeldung@difis.org
https://difis.org/f/e/source/Veranstaltungen/Koalitionsvertrag-Ampel-2021-2025.pdf
https://difis.org/f/e/source/Veranstaltungen/Koalitionsvertrag-Ampel-2021-2025.pdf
https://www.difis.org/veranstaltungen/5
https://www.difis.org/veranstaltungen/5
https://www.difis.org/
https://www.difis.org/


VeranstaltungsortVeranstaltungsort::

Fraunhofer-inHaus-ZentrumFraunhofer-inHaus-Zentrum
Forsthausweg 1Forsthausweg 1
47057 Duisburg 47057 Duisburg 

UhrzeitUhrzeit::

18.11. 2021 von 10 bis 18 Uhr und 19.11. 2021 von 9 bis 17 Uhr18.11. 2021 von 10 bis 18 Uhr und 19.11. 2021 von 9 bis 17 Uhr

SemesterSemester::

WiSe 2021/22WiSe 2021/22

Das FIS-Forum wird in diesem Jahr zum ersten Mal unter der Verantwortung des neuDas FIS-Forum wird in diesem Jahr zum ersten Mal unter der Verantwortung des neu
gegründeten Deutschen Institut für Interdisziplinäre Sozialpolitikforschung (DIFIS) organisiert. Imgegründeten Deutschen Institut für Interdisziplinäre Sozialpolitikforschung (DIFIS) organisiert. Im
Fokus des FIS-Forums stehen die Forschungsergebnisse der FIS-geförderten Projekte,Fokus des FIS-Forums stehen die Forschungsergebnisse der FIS-geförderten Projekte,
Nachwuchsgruppen und Stiftungsprofessuren. Zudem wird für die sechs zukünftigenNachwuchsgruppen und Stiftungsprofessuren. Zudem wird für die sechs zukünftigen
Themenschwerpunkte des DIFIS der Forschungsbedarf der Sozialpolitikforschung aus derThemenschwerpunkte des DIFIS der Forschungsbedarf der Sozialpolitikforschung aus der
Perspektive unterschiedlicher Disziplinen erörtert. Mit Vertreter*innen aus Wissenschaft undPerspektive unterschiedlicher Disziplinen erörtert. Mit Vertreter*innen aus Wissenschaft und
Zivilgesellschaft wollen wir zudem über die aktuellen sozialpolitischen Herausforderungen undZivilgesellschaft wollen wir zudem über die aktuellen sozialpolitischen Herausforderungen und
Erwartungen an die Sozialpolitikforschung ins Gespräch kommen. Das DIFIS ist in seinerErwartungen an die Sozialpolitikforschung ins Gespräch kommen. Das DIFIS ist in seiner
Organisationsstruktur auf die Zusammenarbeit interessierter Forschender und Praktiker*innenOrganisationsstruktur auf die Zusammenarbeit interessierter Forschender und Praktiker*innen
aus unterschiedlichen Disziplinen und Feldern der Sozialpolitik ausgerichtet. Als beratendesaus unterschiedlichen Disziplinen und Feldern der Sozialpolitik ausgerichtet. Als beratendes
Organ fungiert die Kollegiumsversammlung, die im Rahmen des FIS-Forums stattfindet und zuOrgan fungiert die Kollegiumsversammlung, die im Rahmen des FIS-Forums stattfindet und zu
der wir Sie ebenfalls herzlich einladen.der wir Sie ebenfalls herzlich einladen.

Das komplette Programm finden Sie als Das komplette Programm finden Sie als DownloadDownload auf der  auf der DIFISDIFIS-Seite und-Seite und hier hier..

Wir bitten Sie, sich unter diesem Wir bitten Sie, sich unter diesem LinkLink anzumelden. anzumelden.

Ansprechpartner/in VeranstaltungsorganisationAnsprechpartner/in Veranstaltungsorganisation::
Constanze BuchholzConstanze Buchholz
DIFIS, c/o Institut Arbeit und QualifikationDIFIS, c/o Institut Arbeit und Qualifikation
constanze.buchholz@difis.org constanze.buchholz@difis.org 
Tel.: +49 203 379 1335Tel.: +49 203 379 1335
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Lecture | 13.10.2021 - 13.10.2021Lecture | 13.10.2021 - 13.10.2021

Immigration, solidarity and social class Immigration, solidarity and social class 
Prof. Lea Ypi (London School of Economics and Political Science (LSE))Prof. Lea Ypi (London School of Economics and Political Science (LSE))

VeranstaltungsortVeranstaltungsort::

BIGSSSBIGSSS

UhrzeitUhrzeit::

14:15-15:4514:15-15:45

Ansprechpartner/inAnsprechpartner/in::

Ertila Druga, MD & M.Sc.Ertila Druga, MD & M.Sc.

OrganisationOrganisation::

Bremen International Graduate School of Social Sciences (BIGSSS), Universität BremenBremen International Graduate School of Social Sciences (BIGSSS), Universität Bremen

SemesterSemester::

WiSe 2021/22WiSe 2021/22

Progressive scepticism about immigration is rooted in the idea that there is a trade-off betweenProgressive scepticism about immigration is rooted in the idea that there is a trade-off between
openness to immigration and support for the welfare state. The response to this has so far beenopenness to immigration and support for the welfare state. The response to this has so far been
to take seriously the nation-state model of solidarity and to seek ways to incorporate itsto take seriously the nation-state model of solidarity and to seek ways to incorporate its
challenges of so as to adapt that model to the circumstances of contemporary politics. The twochallenges of so as to adapt that model to the circumstances of contemporary politics. The two
most prominent avenues are what one might call multicultural solidarity, on the one hand, andmost prominent avenues are what one might call multicultural solidarity, on the one hand, and
supranational solidarity, on the other. In this paper I want to defend a third model, what I will callsupranational solidarity, on the other. In this paper I want to defend a third model, what I will call
class-based solidarity. I argue that class-based solidarity offers a more attractive response to theclass-based solidarity. I argue that class-based solidarity offers a more attractive response to the
progressive dilemma, illustrate how it relates to the notions of political community we are familiarprogressive dilemma, illustrate how it relates to the notions of political community we are familiar
with and conclude by emphasising the relevance of social class in building bonds of solidarity.with and conclude by emphasising the relevance of social class in building bonds of solidarity.

About Lea YpiAbout Lea Ypi
Lea Ypi is Professor in Political Theory in the Government Department, London School ofLea Ypi is Professor in Political Theory in the Government Department, London School of
Economics, and Adjunct Associate Professor in Philosophy at the Research School of SocialEconomics, and Adjunct Associate Professor in Philosophy at the Research School of Social
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Sciences, Australian National University. Before joining the LSE, she was a Post-doctoral PrizeSciences, Australian National University. Before joining the LSE, she was a Post-doctoral Prize
Research Fellow at Nuffield College (Oxford) and a researcher at the European UniversityResearch Fellow at Nuffield College (Oxford) and a researcher at the European University
Institute where she obtained her PhD.Institute where she obtained her PhD.

She has degrees in Philosophy and Literature from the University of Rome, La Sapienza, and hasShe has degrees in Philosophy and Literature from the University of Rome, La Sapienza, and has
held visiting and research positions at Sciences Po, the University of Frankfurt, theheld visiting and research positions at Sciences Po, the University of Frankfurt, the
Wissenschaftszentrum Berlin, the Australian National University and the Italian Institute forWissenschaftszentrum Berlin, the Australian National University and the Italian Institute for
Historical Studies.Historical Studies.

Tagung | 08.10.2021 - 08.10.2021Tagung | 08.10.2021 - 08.10.2021

Sozialpolitik in der Pandemie Sozialpolitik in der Pandemie 
Deutsches Institut für Interdisziplinäre Sozialpolitikforschung (DIFIS)Deutsches Institut für Interdisziplinäre Sozialpolitikforschung (DIFIS)

VeranstaltungsortVeranstaltungsort::

onlineonline

8.10.20218.10.2021

UhrzeitUhrzeit::

13-18 Uhr13-18 Uhr

Ansprechpartner/inAnsprechpartner/in::

Nicole Vetter, DrNicole Vetter, Dr (Deutsches Institut für Interdisziplinäre Sozialpolitikforschung (DIFIS)) (Deutsches Institut für Interdisziplinäre Sozialpolitikforschung (DIFIS))

Btlg. OrganisationBtlg. Organisation::

Institut Arbeit und Qualifikation (IAQ), Universität Duisburg-EssenInstitut Arbeit und Qualifikation (IAQ), Universität Duisburg-Essen; ; SOCIUM ForschungszentrumSOCIUM Forschungszentrum
Ungleichheit und Sozialpolitik, Universität BremenUngleichheit und Sozialpolitik, Universität Bremen

SemesterSemester::

WiSe 2021/22WiSe 2021/22
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Beteiligte Organisationen: SOCIUM Forschungszentrum Ungleichheit und Sozialpolitik,Beteiligte Organisationen: SOCIUM Forschungszentrum Ungleichheit und Sozialpolitik,
Universität Bremen, IAQ Institut für Arbeit und Qualifikation, Universität Duisburg-EssenUniversität Bremen, IAQ Institut für Arbeit und Qualifikation, Universität Duisburg-Essen

Die Pandemie stellt Politik und Gesellschaft vor erhebliche Herausforderungen, denn geradeDie Pandemie stellt Politik und Gesellschaft vor erhebliche Herausforderungen, denn gerade
dadurch verstärken sich soziale Ungleichheiten. Welche sozialpolitischen Maßnahmen wurdendadurch verstärken sich soziale Ungleichheiten. Welche sozialpolitischen Maßnahmen wurden
bisher erarbeitet und umgesetzt, welche Effekte konnten damit erzielt werden? Im Rahmen derbisher erarbeitet und umgesetzt, welche Effekte konnten damit erzielt werden? Im Rahmen der
digitalen Tagung „Sozialpolitik in der Pandemie“ präsentieren Forscher*innen erste Ergebnissedigitalen Tagung „Sozialpolitik in der Pandemie“ präsentieren Forscher*innen erste Ergebnisse
ihrer Arbeit; gerahmt werden diese durch Impulse aus Praxis und Wissenschaft, sowie durch dasihrer Arbeit; gerahmt werden diese durch Impulse aus Praxis und Wissenschaft, sowie durch das
BMAS.BMAS.

Die Kurzvorträge zu den einzelnen Projekten werden unter den folgendenDie Kurzvorträge zu den einzelnen Projekten werden unter den folgenden
Themenschwerpunkten diskutiertThemenschwerpunkten diskutiert

1.1. Sozioökonomische ImplikationenSozioökonomische Implikationen
2.2. Wohlfahrtsstaatliche Versorgungsstrukturen / soziale DiensteWohlfahrtsstaatliche Versorgungsstrukturen / soziale Dienste
3.3. ErwerbstätigkeitErwerbstätigkeit
4.4. Arbeitsrechtliche ImplikationenArbeitsrechtliche Implikationen

  

Das komplette Programm finden Sie Das komplette Programm finden Sie hier.hier.

Wir bitten Sie, sich unter diesem Wir bitten Sie, sich unter diesem LinkLink anzumelden. anzumelden.

Lecture | 03.06.2021 - 03.06.2021Lecture | 03.06.2021 - 03.06.2021

Regulating Cross-Border Labor in Welfare Markets for Home-Regulating Cross-Border Labor in Welfare Markets for Home-
Based Domestic/Care Services Based Domestic/Care Services 
Prof. Ph.D. Karen A. ShireProf. Ph.D. Karen A. Shire (Universität Duisburg-Essen) (Universität Duisburg-Essen)

VeranstaltungsortVeranstaltungsort::

BremenBremen
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UhrzeitUhrzeit::

3.30 pm - 5 pm3.30 pm - 5 pm

Ansprechpartner/inAnsprechpartner/in::

Prof. Dr. Karin GottschallProf. Dr. Karin Gottschall

Btlg. OrganisationBtlg. Organisation::

Bremen International Graduate School of Social Sciences (BIGSSS), Universität BremenBremen International Graduate School of Social Sciences (BIGSSS), Universität Bremen; ; 
SOCIUM Forschungszentrum Ungleichheit und Sozialpolitik, Universität BremenSOCIUM Forschungszentrum Ungleichheit und Sozialpolitik, Universität Bremen

SemesterSemester::

SoSe 2021SoSe 2021

Related new publication:Related new publication:
Clemence Ledoux, Karen Shire, and Franca van Hooren (eds.), 2021: The Dynamics of WelfareClemence Ledoux, Karen Shire, and Franca van Hooren (eds.), 2021: The Dynamics of Welfare
Markets - Private Pensions and Domestic/Care Services in Europe. Cham: Palgrave Macmillan.Markets - Private Pensions and Domestic/Care Services in Europe. Cham: Palgrave Macmillan.

Zoom LinkZoom Link

Online-Symposium | 28.04.2021Online-Symposium | 28.04.2021

Ansatzpunkte zur Verbesserung der medizinischen VersorgungAnsatzpunkte zur Verbesserung der medizinischen Versorgung
Pflegebedürftiger. Forschungsergebnisse aus Bremen undPflegebedürftiger. Forschungsergebnisse aus Bremen und
Niedersachsen HOMERNNiedersachsen HOMERN
Carl von Ossietzky Universität Oldenburg; Institut für Public Health und Pflegeforschung (IPP),Carl von Ossietzky Universität Oldenburg; Institut für Public Health und Pflegeforschung (IPP),
Universität Bremen; Universität Bremen; SOCIUM Forschungszentrum Ungleichheit und Sozialpolitik, UniversitätSOCIUM Forschungszentrum Ungleichheit und Sozialpolitik, Universität
BremenBremen; ; Universität BremenUniversität Bremen

VeranstaltungsortVeranstaltungsort::
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BremenBremen

28.04.202128.04.2021

UhrzeitUhrzeit::

18.00 - 19.30 Uhr18.00 - 19.30 Uhr

OrganisationOrganisation::

Prof. Dr. Heinz RothgangProf. Dr. Heinz Rothgang

In einer gemeinsamen Online-Symposium-Reihe stellen die ForschungsprojekteIn einer gemeinsamen Online-Symposium-Reihe stellen die Forschungsprojekte
MVP-STAT, HOMERN und MundPflege ihre wichtigsten Ergebnisse aus Bremen undMVP-STAT, HOMERN und MundPflege ihre wichtigsten Ergebnisse aus Bremen und
Niedersachsen vor.Niedersachsen vor.

Link zum Zoom MeetingLink zum Zoom Meeting

Meeting-ID:Meeting-ID: 933 2654 2618 933 2654 2618
Meeting-Passwort:Meeting-Passwort: z9?^Lu z9?^Lu

HOMERNHOMERN
Projektleitung: Prof. Dr. Falk HoffmannProjektleitung: Prof. Dr. Falk Hoffmann
RednerInnen: PD Dr. Guido Schmiemann, Prof. Dr. Falk HoffmannRednerInnen: PD Dr. Guido Schmiemann, Prof. Dr. Falk Hoffmann

  

  

Vortrag | 28.04.2021 - 28.04.2021Vortrag | 28.04.2021 - 28.04.2021

Historical Perspectives on the State of Health and HealthHistorical Perspectives on the State of Health and Health
Systems in Africa Systems in Africa 
PhD Mario J. AzevedoPhD Mario J. Azevedo (Jackson State University) (Jackson State University)
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VeranstaltungsortVeranstaltungsort::

OnlineOnline

UhrzeitUhrzeit::

16:00 - 17:3016:00 - 17:30

Ansprechpartner/inAnsprechpartner/in::

Prof. Dr. Sebastian HaunssProf. Dr. Sebastian Haunss

Btlg. OrganisationBtlg. Organisation::

Bremen International Graduate School of Social Sciences (BIGSSS), Universität BremenBremen International Graduate School of Social Sciences (BIGSSS), Universität Bremen; ; 
SOCIUM Forschungszentrum Ungleichheit und Sozialpolitik, Universität BremenSOCIUM Forschungszentrum Ungleichheit und Sozialpolitik, Universität Bremen

SemesterSemester::

SoSe 2021SoSe 2021

Mario Azevedo is Professor at the Department of History and Philosophy and Dean of the CollegeMario Azevedo is Professor at the Department of History and Philosophy and Dean of the College
of Liberal Arts at Jackson State University. He earned his Ph.D. in African History from Dukeof Liberal Arts at Jackson State University. He earned his Ph.D. in African History from Duke
University and an M.P.H. in Epidemiology from the University of North Carolina at Chapel Hill. HeUniversity and an M.P.H. in Epidemiology from the University of North Carolina at Chapel Hill. He
has written extensively on African history with a special focus on health politics. In his talk, he willhas written extensively on African history with a special focus on health politics. In his talk, he will
present core findings from his two-volume book "Historical Perspectives on the State of Healthpresent core findings from his two-volume book "Historical Perspectives on the State of Health
and Health Systems in Africa" (Cham: Springer International, 2017).and Health Systems in Africa" (Cham: Springer International, 2017).

Zoom link:Zoom link:
https://uni-bremen.zoom.us/j/97506593878?pwd=QkwycitvOHhwZU40Ni9vaHVZRE5MQT09https://uni-bremen.zoom.us/j/97506593878?pwd=QkwycitvOHhwZU40Ni9vaHVZRE5MQT09
Meeting-ID: 975 0659 3878Meeting-ID: 975 0659 3878
Kenncode: 118032Kenncode: 118032

  

Online-Symposium | 24.02.2021Online-Symposium | 24.02.2021
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Ansatzpunkte zur Verbesserung der medizinischen VersorgungAnsatzpunkte zur Verbesserung der medizinischen Versorgung
Pflegebedürftiger. Forschungsergebnisse aus Bremen undPflegebedürftiger. Forschungsergebnisse aus Bremen und
Niedersachsen MundPflegeNiedersachsen MundPflege
Dr. Jonas CzwiklaDr. Jonas Czwikla

VeranstaltungsortVeranstaltungsort::

BremenBremen

24.02.202124.02.2021

UhrzeitUhrzeit::

18:00 - 19.3018:00 - 19.30

Veranstalter/inVeranstalter/in::

Carl von Ossietzky Universität Oldenburg; Institut für Public Health und Pflegeforschung (IPP),Carl von Ossietzky Universität Oldenburg; Institut für Public Health und Pflegeforschung (IPP),
Universität Bremen; Universität Bremen; SOCIUM Forschungszentrum Ungleichheit und Sozialpolitik, UniversitätSOCIUM Forschungszentrum Ungleichheit und Sozialpolitik, Universität
BremenBremen; ; Universität BremenUniversität Bremen

OrganisationOrganisation::

Prof. Dr. Heinz RothgangProf. Dr. Heinz Rothgang

In einer gemeinsamen Online-Symposien-Reihe In einer gemeinsamen Online-Symposien-Reihe stellen diestellen die
Forschungsprojekte MVP-STAT, Forschungsprojekte MVP-STAT, HOMERN und MundPflege ihreHOMERN und MundPflege ihre
wichtigsten wichtigsten Ergebnisse aus Bremen und Niedersachsen vor.Ergebnisse aus Bremen und Niedersachsen vor.

Link zum Zoom MeetingLink zum Zoom Meeting

Meeting-ID:Meeting-ID: 933 2654 2618 933 2654 2618
Meeting-Passwort:Meeting-Passwort: z9?^Lu z9?^Lu

  

MundPflegeMundPflege
Projektleitung: Prof. Dr. Heinz RothgangProjektleitung: Prof. Dr. Heinz Rothgang
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RednerInnen: Dr. Cornelius Haffner, RednerInnen: Dr. Cornelius Haffner, Dr. Jonas Czwikla und Prof. Dr. Ina NitschkeDr. Jonas Czwikla und Prof. Dr. Ina Nitschke

  

Online-Lecture | 10.02.2021 - 10.02.2021Online-Lecture | 10.02.2021 - 10.02.2021

Gender, Right-Wing Populism and Family Policy Discourses inGender, Right-Wing Populism and Family Policy Discourses in
Hungary and in Poland Hungary and in Poland 
Dorota Szelewa, PhD. (Trinity College Dublin)Dorota Szelewa, PhD. (Trinity College Dublin)

VeranstaltungsortVeranstaltungsort::

onlineonline

10.02.202110.02.2021

UhrzeitUhrzeit::

14:15-16:0014:15-16:00

SemesterSemester::

WiSe 2021/22WiSe 2021/22

''The main topic of this presentation is to analyse the recent reforms and discourses about gender''The main topic of this presentation is to analyse the recent reforms and discourses about gender
roles as produced and activated by the right-wing populist governments in Hungary (post 2010) roles as produced and activated by the right-wing populist governments in Hungary (post 2010) 
and Poland (post 2015). In the context of a rapid demographic decline that took place in almostand Poland (post 2015). In the context of a rapid demographic decline that took place in almost
all East European Countries, women started to be predominantly perceived through theirall East European Countries, women started to be predominantly perceived through their
reproductive functions. In Hungary, pro-natalist policies favouring cash transfers were intensifiedreproductive functions. In Hungary, pro-natalist policies favouring cash transfers were intensified
under the slogans of ‘demographic revolution of the middle class’, with blaming women for fallingunder the slogans of ‘demographic revolution of the middle class’, with blaming women for falling
fertility rates. In Poland, aligned with the Catholic Church, the new government has openlyfertility rates. In Poland, aligned with the Catholic Church, the new government has openly
attacked the notion of gender, while limiting access to emergency contraception, IVF treatment,attacked the notion of gender, while limiting access to emergency contraception, IVF treatment,
and allowing the repeated attempts to introduce a complete abortion ban, while at the same timeand allowing the repeated attempts to introduce a complete abortion ban, while at the same time
investing heavily in child-related policies. Overall, such approach would place more emphasis oninvesting heavily in child-related policies. Overall, such approach would place more emphasis on
supply side of politics. For characterising the recent reforms in Hungary and Poland I am usingsupply side of politics. For characterising the recent reforms in Hungary and Poland I am using

Seite 12/13Seite 12/13

www.socium.uni-bremen.de


the notions of maternalism and familialism (and their varieties) and then to analyse the mainthe notions of maternalism and familialism (and their varieties) and then to analyse the main
discourses around maternity in relation to gender roles and other accompanying discoursesdiscourses around maternity in relation to gender roles and other accompanying discourses
employed by the right-wing populist governments in the new political contexts. My argument isemployed by the right-wing populist governments in the new political contexts. My argument is
that the recent developments in these policies and discourses can be interpreted as re-buildingthat the recent developments in these policies and discourses can be interpreted as re-building
and strengthening national identities. Specifically, I am using Nira Yuval-Davis’s framework ofand strengthening national identities. Specifically, I am using Nira Yuval-Davis’s framework of
gendered nationalism. As previous studies often focused on Hungarian-Polish comparison due togendered nationalism. As previous studies often focused on Hungarian-Polish comparison due to
differences in their policy mixes, with Hungary being labelled ‘public maternalism’ ordifferences in their policy mixes, with Hungary being labelled ‘public maternalism’ or
‘comprehensive support’ and Poland – ‘private maternalism’ or ‘implicit familialism’, this paper‘comprehensive support’ and Poland – ‘private maternalism’ or ‘implicit familialism’, this paper
demonstrates how the recent reforms contribute to transformation of Polish version ofdemonstrates how the recent reforms contribute to transformation of Polish version of
maternalism from ‘private’ to ‘public’.maternalism from ‘private’ to ‘public’.

Please join the lecture via Zoom Please join the lecture via Zoom herehere..
Meeting-ID: 969 2737 8979Meeting-ID: 969 2737 8979
Kenncode: 182633Kenncode: 182633
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